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34) Es hat der Herr Hausmeister Stutzmann, seine Wiese im Helleberge zwischen dem Hr. Kriegs-
rath Lorenz und dem Brauer Hermanni gelegen, um eine gewisse Summa Geldes verkauft; wer
was daran zu prätendiren hat, oder näher Käufer zu seyn vermeinet, kann sich Zeit Rechten-
melden.

i 5) Es sind bey dem Kauf- und Handelsmann Hr. Jeremias Hoffmann, in der Behausung des
Hrn. Collin vor der Fuldabrücke, verschiedene Sorten Candis, Raffinade und Melis-Zucker,
fein Martin, und Domingo-Caffee, feine und ordinaire^Thee, Holländ. feine Perlengerste, Va-
lencer und Krachmandeln, Rosinen und Eorinten, alle Sorten feine Gewürze, diverse Couleuren
Cammeelhaare nebst der darzu erforderlichen Haarseide und noch andern Waaren mehr, in sehr
billigen Preisen zu bekommen.

Besondere Avertijsements .

1) Bey der anheute mit bekannter guten Ordnung und den festgesetzten 8 o 1 enmtLten '.vollzogenen
y8ten Ziehung der dahiesigen Hochfürstl. Hessen - Cassellischen gnädigst garautirten Zahlen,
Lotterie sind die Nummern:

16. 4. 72. Zy. 37.
aus dem Glücks-Rade gezogen worden. Die yyte Ziehung geschiehet Mtttwochens den iten
Oktober und so fort, von drey zu drey Wochen. Cassel den roten Sept. 1777.

General-Lirection der Hochfürstl. Hess. Cassellischen gmrdigst garautirten Zahlen-Lotterie.
2) Nachdem Serenissimus geruhet, die Dorfschaften L'ppoldsberg und Veckerhagen an der Weser,

Amts Sababurg, auf untertkänigst geschehenes Ansuchen, beide, und eine jede insbesondere,
mit der Erlaubniß, alljährlich 2 Krammärkte und ein Kram- und Vrehmarkt halten zu dürfen,

zu begnadigen, und zwar hierzu folgende Termine bestimmen zu lassen, als: für Lippoldsberg,
I) Krammarkt, Montags vor Kreuz-Erfindung, 2) Krammarkt, Montags vor Kreuz-Erhöhung
(welche bende Märkte jedesmalcn 8 Tage vor dem Uslarischen fallen), 3) Kram- und Vieh-
mackt auf nächsten Montag noch Martin-Bischof: In Veckerhagen, 1) Krammarkt, auf den
ersten Mittwochen im Monat März, 2- Krammarkt, Montags nach Jacobi, 3) Kram- und
Diehmarkt, Mittwochs vor Martin-Bischof; alle diese vorbeschriebene Märkte, auch vorerstund
bis auf anderweite Verordnung, mit der gnädigsten Zoll- und generalen Freyheit, von allen
ein - und ausländischen Artrkeln und Waaren zu begünstigen; als wird solches auf gnädigsten

Befehl, dem Publico sowohl, als insbcsonvere diesseitigen Hochfürftl. Unterthanen hiermit und
zugleich dieses bekannt gemacht, daß dem zufolge, der erste Kram - und Vichmarkt in Veckerha
gen, auf Mittwochen den 5. nächstkünfligeu Monats Novemb. und eben dergl. Kram- undVieh-
markt in Lippoldsberg, Montags den 17. ejurll. abgehalten werden wird, wie denn auch diffei-
tigen Unterthanen, welche mit Vieh Händler,, oder dessen zu verkaufen haben, ohnverhalten blei
bet, daß ihnen nicht weniger bey denen künftigen eigentlichen Krammärkten, dergleichen zum
Verkauf zu bringen, frey gelassen sey, jedoch daß sie sich in diesem, wie in allen Fallen, gleich
auch bey Ausländern vorbehalten wird, mit gehörigen Gesundheitspässen, deshalb zu versehen
haben. Jmmenhausen und Veckerhagen den 10. Sept. 1777. von Stockhausen. HeinsiuS.

2) Nachdem nunmehro die, in genauester Befolgung des Plans und erlassener Avertissements am
2üten m. p. den Anfang genommene Ziehung der Viten und letzten Classe von der XIXten hiesigen

gnädigst garautirten Armen- Waisen - und Findelhaus-Lotterie, anheute mit aller Accuratesse völlig
beendiget, und weniger nicht, dre davon täglich abgedruckte Ziehungslisten an sämtliche in- und

' ausländische Collecturen ausgegeben und verabsendet worden; So werden die Herren Interes
senten, die in ersagter Classe ausgezogene Gewinne und Prämien, nach Abzug der gewöhnlichen
10 pro Cent und des á Z Rthlr. gegebenen Credits, auch des denen Herren Colleeteurs verwil-

ligten f Ggr. von einem jeden Gewinnthaler, mit Verlauf der plansmäßigen vier-wöchigen
Frist, von denenienigen Herren Collecteurs, bey welchen die Einlagen geschehen, gegen Aushan-


